
Anlage 2 öff.

Konsolidierungsvorschläge der Ortsräte ergänzt um die Stellungnahmen der Verwaltung

lfd. 

Nr.
Ortsrat

Sitzungs- 

datum

Vorschläge/Wünsch

e der Ortsräte

zuständ. 

Fach- 

dienst

Stellungnahme der Verwaltung

1. Helstorf 03.11.2021 Weitere 

Patenschaften für 

Spielplätze bzw. 

Spielgeräte (z.B. 

Betriebe, Vereine 

usw.)

67 

Stadtgrün

Patenschaften für bestehende Spielplätze und Spielgeräte sind 

(abseits des bisherigen Systems mit unterwiesenen 

Ortsvertrauenspersonen als örtliche „Kümmerer“) fachlich und 

rechtlich nicht zulässig, um die Verkehrssicherheit zu 

gewährleisten, für welche die Stadt in der Haftung steht. 

Wünsche für einzelne Spielgeräte mit lokaler finanzieller 

Beteiligung sind nach Absprache denkbar.

2. Mardorf 02.11.2021 Gebührenpflicht für 

Parkplatz „Kleiner 

Brink“ und Parkplatz 

an der Aalräucherei; in 

dem Zusammenhang 

verstärkte Kontrolle 

des ruhenden 

Verkehrs gerade in 

der Zeit von April bis 

Oktober

32 Bürger- 

service

Die Stadtverwaltung steht der Einführung einer Parkgebühr in 

den genannten Bereichen grundsätzlich nicht ablehnend 

gegenüber. Da diesbezüglich aber im Vorfeld einige 

Detailfragen zu klären sind, wird sich die Verwaltung nochmals 

mit dem Ortsbürgermeister ins Benehmen setzen.  

3. Eilvese 10.11.2021 Erneuerung der 30er-

Zeichen im Ort

32 Bürger- 

service

Die Stadtverwaltung unterstützt das Engagement des Ortsrates 

der Ortschaft Eilvese zur Aufbringung/Erneuerung von 

Markierungen auf städtischen Straßen zur Verdeutlichung der 

dort gültigen Tempo 30-Zonen-Regelung. Schablonen und 

Farbe können bei Bedarf durch die Stadt zur Verfügung gestellt 

werden.

4. Suttorf 11.11.2021 Zuständigkeitsverlager

ung in Ortsteilen auf 

sog. "Kümmerer", um 

zu großen 

Personalaufwand in 

der Verwaltung für 

Kleinstarbeiten zu 

vermeiden

91 

Immobilien

66 Tiefbau

67 

Stadtgrün

Hier gibt es bereits das System der Ortsvertrauenspersonen. 

5. Schnee- 

ren

11.11.2021 Investitionen auf 

Notwendigkeit 

überprüfen

alle FD Investitionen werden grundsätzlich seitens der Verwaltung auf 

ihre Notwendigkeit geprüft. Im Rahmen von Bedarfs- und 

Projektfeststellungen werden die Investitionen dem 

Verwaltungsausschuss zur Beschlussfassung vorgelegt.

6. Schnee- 

ren

11.11.2021 Fördermittel 

einwerben und in 

Anspruch nehmen (3 

Mio. € für 

Luftfilteranlagen 

überdenken)

91 

Immobilien

Die Möglichkeit Fördermittel einzuwerben wird bei jedem 

Projekt separat geprüft.
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7. Schnee- 

ren

11.11.2021 Planungskonzept 

Neubau Rathaus 

überdenken (muss 

wirtschaftliche bleiben)

01 BGM -

Referat 

91 

Immobilien

Das Planungskonzept beim Rathausneubau wurde im Rahmen 

des europaweiten Vergabeverfahrens, das als 

Verhandlungsverfahren durchgeführt wurde, architektonisch 

und wirtschaftlich in mehreren Verhandlungsschritten mit den 

Bietern optimiert. Anschließend wurde die Wirtschaftlichkeit 

des vorliegenden finalen Angebotes von einer 

Beratungsgesellschaft nach bundesweit gültigen Kriterien 

überprüft. Das Ergebnis der Überprüfung bescheinigte die 

Wirtschaftlichkeit des vorgelegten Angebotes. Das Angebot 

und die zugehörige Wirtschaftlichkeitsprüfung wurden den 

städtischen Gremien im Januar 2021 in der Vorlage 2020/272 

zur Entscheidung vorgelegt. Der Rat der Stadt Neustadt a. 

Rbge. hat entschieden, den Auftrag zum Neubau des 

Rathauses mit Tiefgarage und Einzelhandelsflächen zu 

vergeben. Am 25.02.2021 wurde der entsprechende Vertrag 

auf der Grundlage des finalen optimierten Angebotes mit 

vereinbartem Festpreis abgeschlossen. Daher ist somit bereits 

gesichert, dass der Rathausneubau wirtschaftlich bleibt. Da die 

Planung des Gebäudes weitgehend abgeschlossen ist und die 

Genehmigung bevorsteht, ist  eine Überarbeitung des 

Konzeptes in der bereits begonnenen Bauphase 

ausgeschlossen und würde zu erheblichen Mehrkosten führen.
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